
Peru-Lenicet®  - der vielseitige Hautpflegebalsam aus der Apotheke 

Peru-Lenicet®, der bewährte und geschätzte Pflegebalsam 

aus der Apotheke, überzeugt seit mehr als 50 Jahren durch 

sein breites Anwendungsspektrum.  

Ursprünglich im beruflichen Alltag und in der Freizeit genutzt, 

zum Schutz und zur Pflege bei rissiger Haut, hat sich Peru-

Lenicet® Pflegebalsam im Laufe der Jahre zu einer wertvollen 

Unterstützung bei vielen Problemen in Zusam-menhang mit  

stark beanspruchter Haut entwickelt. Dies lässt sich u.a. auf 

den in Peru-Lenicet® enthaltenen Perubalsam zurückführen, 

ein  natürliches Harz, das aus dem ausschließ-lich  in 

Mittelamerika wachsenden Balsambaum gewonnen wird. Da 

Baumharze immer das Produkt eines Selbsthei-lungsprozesses 

sind, den der Baum bei Verletzungen akti-viert, trägt auch der 

in Peru-Lenicet® enthaltene Perubalsam zum Schutz und zur 

Pflege der Haut bei. Die hautfreund-lichen  Eigenschaften 

dieses Harzes waren schon vor der Ent-deckung Amerikas 

unter den Ureinwohnern bekannt. Seit dem 17. Jahrhundert 

wurde das Harz dann überwiegend in Mittel-amerika 

gewonnen und aus Peru – daher der Name – in alle Welt 

verschifft. Perubalsam hat einen angenehmen Geruch, der an  

Vanille und Zimt erinnert. Seine Zusammen-setzung ist noch 

nicht vollständig entschlüsselt, von den ca. 250 Inhaltsstoffen 

sind erst 190 Substanzen analysiert. Der Rest ist ein Gemisch 

weitgehend unbekannter Harze und verschiedener 

Fruchtsäuren. Peru-Lenicet® ist ein traditions-reiches, 

klassisches Apothekenprodukt, das seit mehr als 50 Jahren 

ausschließlich dort verkauft wird. Nun wurde vor kurzem das 

Verpackungsdesign überarbeitet. Ab sofort ist der bewährte 

Pflegebalsam mit dem natürlichen Harz des Balsambaumes  

also in der praktischen 32 Gramm Dose mit neuem „Look“ in 

der Apotheke erhältlich.  An der erprobten Zusammensetzung 

hat sich selbstverständlich nichts geän-dert.                                                                                                         

Weitere Informationen unter www.peru-lenicet.de 


